
 

 

 

Pressemitteilung 
-bitte umgehend weiterleiten- 

 
 

Arbeitsverhältnis mit Carsten S. wurde beendet  
 
-Düsseldorf, 23.02.2012- Am 1. Februar 2012 wurde Carsten S. in 

Düsseldorf verhaftet. Er steht unter dem Verdacht, die „Zwickauer 
Terrorzelle“ unterstützt zu haben. 
 

Die AIDS-Hilfe Düsseldorf, die seit 2005 Carsten S. beschäftigte, 
wurde von der Verhaftung überrascht und erfuhr aus den Medien 

davon. Seitdem sitzt Carsten S. in Untersuchungshaft und die 
Projekte für die er gearbeitet hat liegen brach. 
 

In Absprache zwischen Vorstand und Geschäftsführung der AIDS-
Hilfe Düsseldorf und dem Anwalt Jakob Hösl, Rechtsbeistand von 

Carsten S., wurde der Arbeitsvertrag mit der AIDS-Hilfe Düsseldorf 
e.V. und dem Verein Schwul-lesbische Jugendarbeit Düsseldorf e.V. 

(PULS) einvernehmlich beendet.  
 
Der weitere Verlauf und die damit verbundene Dauer des Verfahrens 

sind nicht absehbar. So war es auch in Carsten S. Sinne, das 
Arbeitsverhältnis aufzulösen. Er möchte damit mögliche Nachteile 

von der AIDS-Hilfe und den Menschen, für die er in Projekten tätig 
war, abwenden. 
 

Zur Berichterstattung über die Arbeit der AIDS-Hilfe Düsseldorf e.V. 
laden wir Sie herzlich ein. Bitte haben Sie aber Verständnis dafür, 

dass sich die AIDS-Hilfe Düsseldorf zukünftig nicht mehr über 
Carsten S. und das damit verbundene Verfahren äußern wird. Vielen 
Dank. 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Peter von der Forst 

Geschäftsführer 

 


